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ÖFFENTLICHE BESCHLUSSAUSFERTIGUNG

Betreff:
Maßnahmen der Stadt Hagen nach dem Kommunalinvestitionsförderungsgesetz
Vorlage: 0938/2015

Beschlussfassung:
Gremium: Bezirksvertretung Hagen-Mitte
Sitzungsdatum: 04,11.2015
Sitzung: BVM/05/201 5, Öffentlicher Teil, TOP 7.6

Beschluss:
Die Bezirksvertretung Hagen-Mitte empfiehlt dem Rat der Stadt folgenden Beschluss
zu fassen und bittet die nachberatenden Gremien, die Änderung dor Bezirksvertretung
Mitte zu unterstützen:

Eine Förderfähigkeit vorausgesetzt, sollen die vorgeschlagenen Maßnahmen der Prioritä-
tenliste mit der Anderung, nach erfolgter Prüfung der Verwaltung (siehe unten) ggf.
die Beton- und Fassadensanierung der Grundschule Boloh in die Liste aufzuneh-
men, der Bezirksregierung Arnsberg zur Piausibiiitätsprüfung vorgelegt und anschlie-
ßend realisiert werden.
Die notwendigen Planungsaufträge werden auftragsbezogen vergeben.
Die Verwaltung wird beauftragt, Ober die Entwicklung sowie Ober Veränderungen in der
Umsetzung kontinuierlich zu berichten.

Die Verwaltung wird beauftragt, die derzeit nicht in der Planung enthaltene Sanierung
der Grundschule Boloh (Beton- und Fassadensanierung) in zeitlicher Hinsicht auf das
Erfordernis ihrer Umsetzung zu prüfen und das Ergebnis den nachberatenden Gremi-
en, spätestens jedoch bis zur Sitzung des Betriebsausschusses GWH, vorzustellen.

Sollte die Notwendigkeit in dem zeitlichen Rahmen der Maßnahmen des Kommunalin-
vestitionsförderungsgesetzes (KlnvFG) festgestellt werden, wird den nachberatenden
Gremien empfohlen, die Maßnahme in die Prioritätenhiste aufzunehmen.

Begründung:
Im Rahmen der Diskussion und Beratung Ober die Schulentwicklungspianung hat der Rat der
Stadt cm 28.06.2012 beschlossen, die Grundschule Boloh als eigenständige Schule zu er-
halten.
Am 19.03.2014 hat die Verwaltung auf eine Anfrage in der Sitzung der Bezirksvertretung Mit-
te die Notwendigkeit der Beton- und Fassadensanierung bereits seit dem Jahr 2006 und
nach wie vor als gegeben dargestellt. Rückstellungen in Höhe von 870000 seien gebildet.
Die Finanzierung der umfassenden Maßnahme sei aber noch nicht gesichert. Es würde aber
angestrebt, im Herbst 2014 eine entsprechende Vorlage in den Beratungsgang einzubringen,
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Nach den gegenwärtigen und auch mitteifriatig zu erwartenden Schülerzahlen ist der Bedarf
für den Schulstandort Boloh vorhanden.
Mit der Förderung nach dem KInvFG werden der Stadt Mittel in einer Größenordnung zur
Verfügung gestellt, die eine Chance darstellen, diese Maßnahme zu finanzieren und den jah-
relangen lnvestitionsstau zu beseitigen. Bisher regelmäßig erforderliche Verkehrssiche-
rungsmaßnahmen könnten dann eingespart werden.

Abstimmunqserciebnis:

Einstimmig beschlossen

Ja Nein Enthaltung
SPD 6
CDU 6
Bündnis 90/ Die Grünen 2
Haqen Aktiv 1

FDP 1

Die Linke. 1

AfD 1

Parteilos 1

Dafür: 19
Dagegen: 0

Enthaltungen: 0

gez. Arno Lohmann gez. Kappel, Iris
Bezirksbürgermeister Schriftführerin
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